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Interkulturelle Kontakte und Konfl ikte gehören längst zum Alltag einer durch Mo-
bilität und Migration geprägten Gesellschaft . Dabei bedeutet Interkulturalität in 
der Regel die Begegnung von Mehrheiten und Minderheiten, was zu einer Ver-
schränkung von kulturellen, sprachlichen und religiösen Unterschieden sowie so-
zialen Ungleichheiten beiträgt. So ist die zunehmende kulturelle Ausdiff erenzie-
rung der Gesellschaft  weitaus mehr als die Pluralisierung von Lebensformen und 
-äußerungen. Sie ist an Anerkennungs- und Verteilungsfragen geknüpft  und stellt 
somit den Zusammenhalt der Gesellschaft  als Ganzes, die politische Steuerung und 
mediale Repräsentation kultureller Vielfalt sowie die unterschiedlichen Felder und 
Institutionen der pädagogischen Praxis vor besondere Herausforderungen: Wie be-
dingen sich globale Mobilität und nationale Zuwanderungs- und Minderheitenpo-
litiken, wie geht der Staat mit Rassismus und Rechtsextremismus um, wie werden 
Minderheiten in der Öff entlichkeit repräsentiert, was sind Formen politischer Par-
tizipationen von MigrantInnen, wie gelingt oder woran scheitert urbanes Zusam-
menleben in der globalen Stadt, welche Bedeutung besitzen Transnationalität und 
Mehrsprachigkeit im familialen, schulischen wie berufl ichen Kontext?

Diese und andere Fragen werden in der Reihe „Interkulturelle Studien“ aus gesell-
schaft s- und erziehungswissenschaft licher Perspektive aufgegriff en. Im Mittelpunkt 
der Reihe stehen wegweisende Beiträge, die neben den theoretischen Grundlagen 
insbesondere empirische Studien zu ausgewählten Problembereichen interkultu-
reller als sozialer und damit auch politischer Praxis versammelt. Damit grenzt sich 
die Reihe ganz bewusst von einem naiven, weil kulturalistisch verengten oder für 
die marktförmige Anwendung zurechtgestutzten Interkulturalitätsbegriff  ab und 
bezieht eine dezidiert kritische Perspektive in der Interkulturalitätsforschung.
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